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Aeich.
— Der Kaiser soll bei der Parade des Gardecorps

m 1 . Sept . dem General v . Hahnke überaus warm
sein hohes Lob ausgesprochen haben wegen seiner lang¬
jährigen erprobten Thätigkeit und besonders wegen des
WS , durch den er sich in der verantwortungsreichen
Stellung als Chef des MtlitärkabinettS hervorragend
ausgezeichnet habe . Ob die verschiedenen Auszeichnungen ,
vor allem die Ernennung zum Chef eines Regiments,
eine Befestigung der Stellung des Chefs des Militär¬
kabinetts bedeuten oder ob sie sein Ausscheiden aus dieser
Stellung vorbereiten sollen , ist noch fraglich .

— Die Errichtung einer besonderen DiSciplinar -
kammer für die Beamten der deutschen Kolo¬
nien steht nach der „Nat . -Ztg .

" bevor .
Bade« . S . K . v der Groß herzog haben den Landge-

nchtSrat Albrecht Wi nt e r e r in Mannheim ans sem An¬
suchen aus dem staatlichen Dienste entlassen .
- Ernannt wurden : FinanzministerDr . Buchenberger

zum Geh. Rat 1 . Klasse : Geh . LegationSrat Zittel , Mini-
Seffaldlrektor im Finanzministerium E . Seubert , Betriebs¬
direktor bei der Generaldirektion W . Schupp , Ministerial-
referent im Ministerium des Innern Dr . F . Blattlehner ,
der außerord . Gesandte Frhr. Ferd . v. Bo dm an , der außer-
ord. Gesandte Dr . E . v . Jagemann und Geh . Hofrat Prof.
Dr. K Engler an der technischen Hochschule Karlsruhe zu
Sch . Räten 2 . Klasse ; Direktor oeS GenerallandeSarchivSDr.
F . v . Weech und BerwaltungSgerichtSrat A . Offner zu Geh .
Men 3 . Klasse ; LegationSrat Dr. H . Frh . v . Babo zumGeh .
LegationSrat ; Direktor deS LandeSgefängnisseS Freiburg , Major
a. D . W . K opp , zum OberregierungSrat ; die Oberamtmänner
Straub - Bruchsal. T eu b ne r - Kehl , v . Rotteck - Bühl ,
Muth - Rastatt zu Geh . RegierungSräten ; Domänenrat F.
SlbS bei der Domänendirektion und Finanzrat A. Sahm
bei der Steuerdirektion zu Geh . Finanzräten ; die Bauräte A .
NaSmer bei der Generaldirektion der Staatseisenbahnen , A .
Selnbrenner , Prof , an der technischen Hochschule KarlL
ahe und H . Stolz bei der Oberdirektion deS Wasser- und
Straßenbaues zu Oberbaurätcn, zum Rektor der Borstand der
laubstummenanstalt in MeerSburg M . Härter , Premier-
lieut . D . K - Viktor v . Scheffel zum Hofjunker .

Auszeichnungen erhielten : die kleine goldene
Verdienstmedaille : Stadtgärtner Schwarz , Gen¬
darmeriewachtmeister Hehl . Lokomotivführer K . Müller ,
HauptamtSasststeiit Klotz , Ansagepostenverwalter Fr. Büh -
ler in Konst anz , Hofgärtner R . Ein hart , Salem, Bei¬
förster A . Brenneisen , Salem , und L . Brenneisen ,
Owingen , die Gerichtsschreiber I . Hößig . Wolfach , F . S t o l l,
Sengenbach , Kanzleiassistent Rothengatter , Waldshut,
Amtsgerichtsdiener Bitte l , Radolfzell , Straßenmeister I . G.
Schönmaier , Singen, I . G . Heimburger , Villingcu
und R . Fritschi , Hüfingen, Amtsdiener G. Tritt , Triberg.
Stadtrechner K . Bauer , Pfullendorf , Steuereinnehmer
Rütfchle , Meßkirch und Zolleinnehmer Bernauer ,
Hagnau ; die silberne Verdienstmedaille : Platz¬
steuermann I . Huber , Oberschaffner N . Burkart , Schaff¬
ner K . Gockel , Wagenwärter K . Hafen , Postschaffner I .
Stachel . Th Selinger und Hafenmeister K . Wild
jn Konstanz , Küsermeister K . E g e beim Rentamt
Salem, Gerichtsvollzieher I . Bös , Radolfzell, AmtS -
gerichtsdiener G . Treidel , WaldShut, Kustos F . X . Kim -
miche r deS kulturhistorischen und Naturalienkabinetts in Uebcr -
Imgen , Gendarmeriewachtmeister G . A . Göbel , Meßkirck, A.
Doll , Schönau i . W . , I . Bolz . Billingen . und Willeredt ,
Triberg , Amtsdiener W . Friedrich , Pfullendorf . und I .
Eteinebrunner . Schopfheim, Gendarm F . B . Dietz ,
heiligenberg , Aichmeister I . B Böhler , Reichenau , Feuer¬
wehrkommandant A . Büche , Stühsingen , Steueroberaufseher
8. Borbach ; Grenzaufseher F . Stütz l e , Ueberlingen ,
und Güterausseher A . Riedle , Litzelstetten . und I . Knebel ,
Moos.

Auszeichnungen erhielten im 6 . bad . Jns.- Regiment Kaiser
Friedrich 111 . Nr . 114 : DaS Ritterkreuz 1 . Klaffe vom
Zähringer Löwenorden: Major und Bataillonskommandeur
Doxie , Hauptmann und Kompagniechef Meyer ; das Ritter-
kreuz 2 . Klaffe mit Eichenlaub : Hauptmann und Kompagniechef
Fra ncke ; das Ritterkreuz 2. Klaffe : Zahlmeister Weyers ;
die silberne Verdienstmedaille: vie Bicefeldwebel und Hoboisten
D . Handloser und A . D i e n g e r . Außerdem erhielten das
Sommandeurkreuz 2 . Klaffe mit Eichenlaub : Oberstlieut. a . D.
Eduard Frh . v . Bo dman , und das Ritterkreuz 1 . Klaffe der
lathol . DivisionSpsarrer bei der 29. Division Scheu .

— Kanzleisekretär Gustav Bundschuh bei Großh . Staats¬
anwaltschaft Mannheim — Amtssitz Heidelberg — wurde auf
sein Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung
feiner langjährigen treu geleisteten Dienste auf 1 . Okt. in den
Ruhestand versetzt.

— Am SamSiag wird der Großherzog die Aus-
ßellung in Baden - Baden besuchen , welche am 13 .
September feierlich geschlossen werden wird.

— Bon der Strafkammer in Karlsruhe wurde
am Freitag der 45jährige Kolporteur Staude aus
Niederschopfheim, ein Hockstapler der verwegensten Sorte,
der wiederholt mir Zuchthaus bestraft ist . wegen der ver¬
übten Hoteldiebstähle in Rastatt , Offenburg, Freiburg
u . d Baden zu 10 Jahren Zuchthaus und Stellung unter
Polizeiausficht verurteilt . Bei Beginn der Verhandlung
spielte der Schwindler den „ wilden Mann " und schrie
die Richter mit Schimpfworten an , worauf er mit Ge¬
walt entfernt wurde . Der ärztliche Sachverständige ver
veinte das Vorhandensein einer Geisteskrankheit und er¬

klärte das Auftreten de - Angeklagten als Simulation
der Tollheit. Als der Angeklagte nach der BeweiSauf -
nähme wieder in das Sitzungszimmer geführt wurde,
wiederholten sich die häßlichen Scenen.

Kroßherzogs -Iuöelfeier in Karlsruhe .
Borlag .

A Karlsruhe , 8 . Sept. Ein goldener Sep¬
tembertag neigt sich zu seinem Ende. Schöner hätte
das Fest nicht beginnen können, als heute. Schon der
Vormittag brachte viele fremde Gäste hierher und die
reich geschmückten Straßen waren ungewöhnlich belebt ;
die eigentliche Feflstimmung begann abeb erst nachmit -
tagS . Immer Heller und wolkenloser wurde der Himmel ,
immer bewegter daS Gedränge in den Straßen . Die
äußeren Stadtteile hatten sich nicht nehmen lasten , be¬
sondere Festplätze für die öffentlichen Lustbarkeiten zu
errichten , und zwar die Oststadt auf ber Artillerie Exer -
cterplotz bei GotteSaue , die Südstadt auf dem Werder
p"

atz . Der allgemeine Festplatz bei der Festhalle erfährt
dadurch keine Beeinträchtigung, sondern höchstens eine
wünschenswerte Entlastung . Gegen Abend trafen viele
Kurs - und Extrazüge von außerordentlicher Länge
ein , gefüllt mit Festteilnehmern und Schaulustigen, w-lche
die heute Abend stattfindende Beleuchtung der Stadt
sehen wollen ; auch viele Landleute in Trachten sind be¬
reits angekommen.

Vormittags 10 Uhr wurde das Fest durch einen er¬
hebenden Akt eingelettet . Im kleinen Festhallesaal wur¬
den an 103 Arbeiter und 3 Arbeiterinnen die
Ehrenzeichen ( Denkmünzen bezw - Kreuze) „ für treue
Arbeit" überreicht , welche der Grobherzog gestiftet
hat . ES war interessant , diese Elite des ArbeiterstandeS
zu sehen ; viele intelligente Gesichter, viele Charakterköpfe
dabet Manche dieser (nach dem 2b . Lebensjahre) min¬
destens 30 Jahre im gleichen Geschäfte stehenden Männer
traten noch rüstigen Schrittes vor , um aus der Hand
deS Ministerialrats Frhrn v . Bodman Münze
Urkunde in Empfang zu nehmen, während einige ältere
Mänm. sichtlich Schwierigkeiten hatten , die 3 Stufen
hinaufzukommen , sodaß Beamte ihnen freundlich ent¬
gegenkam. Jedem derselben gratulierte er mit Hand¬
schlag und am Schluß hielt er eine warme Ansprache über
die Bedeutung dieser Anerkennung von unserem an Ar
beit gewöhnten und die Arbeit ehrenden Fürsten. Den
3 Arbeiterinnen wurden die Kreuze durch mehrere Vor¬
standsdamen des Frauenvereins umgehängt . Nach Schluß
dieser Feier erfolgte in Anwesenheit des gesamten dienst-
freien GaSwerk -personals die Verleihung der filbernen
Verdienstmedaille an den Installateur Pferrer von
Daxlanden, ebenfalls mit entsprechender Feierlichkeit.

Im Stadtgarten begann um 11 Uhr da- Pro -
menadekonzert , welches jedoch nicht sehr zahlreich
besucht war , da viele noch mit ihren Festvorbereitungen
zu thun hatten. Hingegen war das Konzert nachmit¬
tags 4 Uhr sehr stark besucht . Eine erftischende Luft
und ein wunderbarer Glanz des Himmels , der sich in
den Seen spiegelte, boten einen in diesem Sommer lange
nicht erlebten Genuß und erfüllten die Gäste mit den
angenehmsten Eindrücken . Fortwährend strömten neue
Besucher hinzu , und gegen Abend waren auch schon viele
Landestrachten in angeregtester Unterhaltung zu sehen .
Auf dem Festplatze vor dem Stadtgarten war in
eigens dazu hergestellten Musikpavillons ebenfalls Kon¬
zert , an dem sich viele Zuhörer ergötzten. ES war ein
herrlicher Abend , und noch nie hat ihr Berichterstatter
so sehr bedauert , sich losreißen zu müfleu , um seiner über¬
nommenen Pflicht zu genügen .

Ausland.
England . Major Willoughy , Major White

und Kapitän White , welche mit Dr . Jam eso n wegen
des Einfalls in Transvaal verurteilt wurden , wurden mit
den gewöhnlichen Privilegien in den Ruhestand versetzt .

Serbien . Bekanntlich hat jüngst der junge König
Alexander seinen Generaladjutanten Tschiritsch
und einige andere Hosbeamten vor die Thüre gesetzt. Die
bewegende Kraft scheint dabei die Altkönigin Natalie
gewesen zu sein . Wenigstens wird der „ Köln . Ztg . " be
richtet :

Der Königin Natalie war seit längerer Zeit ausgefallen ,
daß Tschiritsch und noch etliche Höflinge mit dem König Alexan¬
der um jeden Preis allein sein wollten und ihm stundenlang
über allerlei „wichtige Geschehnisse" berichteten , über die ßch
Alexander dann mit sichtlicher Zurückhaltung seiner Mutter
gegenüber äußerte. Wiederholt suchten auch Leute um Audien¬
zen nach, von denen alle Welt wußte, daß sie einfache Agenten
deS Exkönigs Milan sind . Natalie ging der Sache nach und
erfuhr, daß jene Herrschaften alles aufboten, um den jungen
Mann einzuschüchtern und ihm die Ueberzeugung betzubringen,
eS bliebe ihm nichts anderes übrig, als zugunsten seines
Vaters abzudanken . Sie erzählten ihm , wie fich i n d e r
Armee eine gewaltige Strömung gegen ihn und seme Mutter
geltend mache, wie die Armee Milan, den Töpfern, wieder an

ihrer Spitze zu sehen wünschte . Dabei stehe auch Oesterreich
hinter Milan. Dies und sonstiger Unsinn wurde dem von
Natur aus ängstlichen jungen König Tag für Tag ausgetischt .
Zur „Bekräftigung" ließ man einige Freunde MilanS unter
den höheren Offizieren um Audienzen anfuchen , die alles „be¬
stätigten" . Einen soll der König geftagt haben : „Wenn Eie
zwischen mir und meinem Vater zu wählen hätten , auf wessen
Seite ständen Sie ?"

„Verzeihen, Majestät"
, antwortete der

Heuchler mit scheinheiliger Miene, „daS darf ich Ihnen nicht
sagen , denn ich bin ein aufrichtiger Mensch .

" Derlei Komödien
wurden täglich ausgeführt und der König verfiel infolge besten
in eine Art Trübsinn.

Nach dieser Darstellung scheint der junge König
gerade kein großes Licht zu sein . Kein Wunder, wenn
da die Palastintriguen kein Ende nehmen !

* Konstanz . 10. Sept .
— Herr Architekt Karl Höpke aus Berlin wurde,

wie wir hören , dem Stadtbanamt beigegeben, um bei
den Entwürfen , Berechnungen und Vorarbeiten für den
Bau eines neuen Krankenhauses mttzuwt -ken.

— Vom 18 . — 24 . Sept. giebt der bekannte große
CirkuS Drexler auf dem Döbele hier Vorstellun¬
gen . Derselbe zählt, wie wir hören , 120 Personen und
eine große Zahl fein dressierter Pferde, darunter 25 flotte
Hengste. Näheres im Inseratenteil .

+> Vom See , 7 . Sept. Die eigentümliche Na¬
turerscheinung , von der Sie aus Konstanz berich¬
teten , konnte auch überm See beobachtet werden ; selbst¬
verständlich war dieselbe entsprechend dem Standort des
Beobachters eine verschiedene . Die schwere graue Wolke,
welche von Westen herkam, schritt in gerader Linie von
Konstanz über die Konstanzer Bucht , sie zeigte sich nach
unten zerfetzt und hatte eine ungemein tiefe Lage und
wird kaum 100 Meter über der Seefläche gelegen haben .
Sie löste sich auf in Regenschauer, untermischt mit Hagel.
Unmittelbar vorher war — wie dies bei solchen Er¬
scheinungen oft der Fall ist — die Schweizerlandschaft
mit dem Säntis sehr nahe gerückt , was auf die ungemein
an durchsichtigem Wasserdampf reiche Lust zurückzuführen
ist . Bei dieser Gelegenheit , da in jener Notiz auch von
der kata m organa die Rede ist , sei bemerkt, daß
man am See bei weitem Ausblick sehr oft, meist im
Spätherbst , die gegenüberliegenden Ufer oder die Ufer¬
orte , die auf dem See draußen fahrenden Dampfschiffe
aus der Wasserfläche gehoben sieht ; es ist dies die Folge
der sogen, terrestrischen Strahlenbrechung ,
welche ihre Ursache in der ungleichen Dichtigkeit der über
dem Wasser und Land lagernden Luftschichten hat . Es
ist darum möglich , Orte oder Schiffe , welche man infolge
der Wasserwölbung nicht sehen könnte, zu erblicken . Die
Wafferwölbung, die sog . Pfeilhöhe, beträgt von Konstanz
nach Bregenz etwa 41 Meter , sodaß man , in einem
Nachen sitzend , letztere Stadt niemals von Konsta - z
aus sehen kann ; anders verhält es sich , wenn wir uns
auf der Rheinbrücke oder auf noch höheren Aussichts¬
punkten befinden, und dabei kann dann zugleich die
Kimmung , welche uns die Gegenstände über den Hori¬
zont heben, beträchtlich von Einfluß sein . Dasselbe gilt
z . B . von Meersburg und Rorichach, das eine Pfeilhöhe
von 18 Metern hat ; bei günstiger Kimmung aber ganz
.heraufgerückt und somit gesehen werden kann . Es sei ,
um irrigen Auslegungen vorzubeugen , stets daran erin¬
nert, daß man sich bei diesen Berechnungen der See¬
wölbung mit dem Auge in Seehöhe oder doch mindestens
in einen Nachen versetzt denken muß , oder aber bei be¬
liebiger Erhebung diese zu subtrahieren hat.

L . Schönwald , 6 . Sept . Einen recht traurigen
Sommer hat man heuer auf dem Schwarzwalde zu
verzeichnen . Seit Mitte Juli wird Jupiter Pluvius
nicht müde, uns täglich seinen nofsei Segen zu spenden,
und wenn auch mitunter für einige Stunden die Sonne
sich sehen läßt , so bleibt es doch richtig : „ Wir stehen
seit 7 Wochen im Zeichen deS Regens. Ein großer
Teil des Heues litt Schaden und wurde teilweise ganz
verdorben . Eigentümlich bleibt rur , daß diese unlieb¬
same Witterung bis vor etwa 10 Tagen auf die Frem¬
densaison keinen Einfluß zu üben vermochte ; waren doch
von Ende Juli an bis Ende August ständig nahezu 560
Kurgäste hier . Erst in den letzten Tagen des August ,
da auch die Temperatur merklich zu fallen begann , machte
sich ein erheblicher Rückgang der Frequenz bemerkbar ;
doch find heute noch über 120 Fremde hier . Wiederholt
schon gab es in der Frühe starken Reif, und das Ther¬
mometer blieb auf 80 R. stehen . Infolge der kühleren
Temperatur ist nunmehr Hoffnung auf gute Fernfichten ;
so hatte man letzten Freitag bü sonnigem Wetter von
allen umliegenden Höhen einen wundervollen Ausblick.
— Jn nächster Zeit soll nun daS Oehmd eingrbracht
werden , was aber, falls nicht gute 3B ;ttet:uiTg eintritt,
seine Schwierigkeiten haben wird . Die Getreide¬
ernte dürste vor Ende Sept . kaum beginnen , vielleicht
dann auch vorübergehend beschneit werden , da wir im



Sept . und Okt . auf unfern Höben überhaupt nicht mehr
schneesicher find . Die Kartoffeln zeigen überall sehr
große Kräuter, aber im Boden sieht '- nicht so prahle¬
risch aus . Vielfach sind die Knollen ziemlich klein, auf
alle Fälle aber werden dieselben wässerig bleiben und in
den Kellern leicht faulen . Nach verschiedenen Anzeichen
zu schließen , könnte der Winter sich zeitlich einstellen;
doch — Schwamm drüber I — DaS neue Hotel zum
„ Hirsch " ist nun unter Dach gebracht. Die Fenster
find fertig , sodaß die Schreiner demnächst ihre Tätig¬
keit entfalten können.

— Am Dienstag Abend brannte bei Bregenbach
(A . Neustadt ) der dem prakt . Arzt Hauger gehörige
Fischerhof vollständig nieder .

* Kroßherzogs Keöurtstagsfeier .
Er war herrlich , der Hmrpttag unserer Jubelfeier zu

Ehren des Großherzogs. Der Himmel , der in den letzten
Wochen sich zum griesgrämigen Oberhypochonder aus¬
zuwachsen schien, lachte von früh bis spät mit dem ganzen
Gesicht, und der Sommer, heuer der unmanierlichste aller
unmanierlichen Gesellen, benahm sich gestern als tadellos
liebenswürdiger Junge . Ein leichter Ost koste mit dem
Fahnenwald, der die Stadt schmückte, und warm , wie in
ihren besten Tagen , schien die Sonne üb ^ r Stadt und
See . Donnernd grüßte in der Frühe die städtische Ar¬
tillerie den Jubeltag und feierlich k ang vom Münster
der Choral hinaus in die frische Morgenluft . Dem Ruf
der Glocken zu den Festgottesdiensten , welche in
den Kirchen und in de - Synagoge stattfanden , folgten die
Bewohner unserer Stadt in Scharen, und überall ward
mit Dank der segensreichen Regierung unseres Landes¬
herrn gedacht und der göttliche Segen für denselben erfleht .

Im Stadthaussaal fand vormittags 11 Uhr eine
erhebende Feier statt : die Überreichung der Auszeich¬
nungen für 25 und 20 Jahre im Dienste stehende Feuer¬
wehr männer , sowie des vom Großherzog gestifteten
und an 9 hiesige Einwohner verliehenen Ehrenzeichens
für treue Arbeit und des von der Großherzogin ge¬
stifteten Ehrenkreuzes für weibliche Personen . Zu
dem festlichen Akt hatten sich die Vertreter der Staats¬
behörde . der Stadtrat , die gesamte Feuerwehr, der Beirat
und die Vorstandsdamen des Frauenvereins , die Arbeit¬
geber der Dekorierten u . s . w . eingesunden. Der Ver¬
treter der Staatsbehörde , Herr Geh . Reg .-R"t J un g
teilte in einer warm empfundenen Ansprache mit , daß
unser Landesvater den 5 Mitgliedern der freiw . Feuer¬
wehr, welche 25 Jahre in Ehren und Treue gedient,
das Ehrenzeichen verliehen habe, hob die Opferfreudigkeit ,
den Gemeinsinn und die christliche Nächstenliebe unserer
braven und tüchtigen Freiw . Feuerwehr hervor, deren
Institution der Großherzog und die Regierung seine
wärmste Sympathie zuwende. Mit der Bitte , den Wahl¬
spruch der Freiw. Feuerwehr : „ Einer für Alle, Alle für
Einen" und „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr"

, stets
hochzuhalten, heftete der Redner den Feuerwehrmännern,
den Herren W . Harlfinger , Steiger G . Jauch ,
Steiger , Ad . Kohlenberger , Einreißer, P . ObS -
n e r , Obmann und Ad . Osburg , Pumper , das
Ehrenzeichen an die Brust . Zugleich sprach er den Ju
bilaren die herzlichen Glückwünsche des Herrn Ministers
Eisenlohr, des Herrn Landeskommissärs Geh . Oberrcg. -
Rat Engelhorn und seine persönlichen aus und wünschte ,
daß die dekorierten Feuerwehrmänner noch lange daS
Ehrenzeichen tragen zu ihrer Ehre und zur Freude der
Stadt , daß es aber auch ein Ansporn sei sür die jünger".
Mannschaft , um derselben Ehre teilhaftig zu werden .
Mit einem begeistert aufgenommeaen Hoch auf den Groß¬
herzog schloß Herr Geh . Rat Jung diesen feierlichen Akt .
Hierauf überreichte Herr Bürgermeister Rothenhäus -
1er mit warmen Worten im Auftrag des Stadtrats den
Feuerwehrmännern, nämlich den Herren Jo h . Gasser ,
Schlauchführer , Frr . Jos . Nothweiler , Oomann,
Herm Ruof , II . Kommandant und Math . Stecher ,
Schlauchführer, die für 20jähr . Dienstleistung gestiftete
Medaille und brachte ein Hoch auf die Jubilare
aus. Der II . Kommandant. Herr August Ruof ,
sprach den Staats - und Gemeindebehörden für die
Ehrung den wärmsten Dank aus , richtete an die
Kameraden die Aufforderung , treu zu verharren un
Dienst der freiw . Feuerwehr und toastlerte auf unsere
Vaterstadt und deren Stadtrot . Nun folgte die Ueber-
gabe der vom Großh . Paar gestifteten Ehrenzeichen
an solche Personen, welche nach zurückgelegtem 25,
Lebensjahr mtndester. s 30 Jahre in ein und demselben
ArbeUSverhäliniS thätig waren und sich dabei durch
Fleiß, Wohlverhalte « und Pflichttreue auSzeichneten
Herr Bürgermeister RothenhäuSler überreichte an
9 männliche Personen die brorcme Denkmünze, welche
auf der Vorderseite daS Bild des GroßherzogS , auf der
Rückseite dar Symbol des Fleißes, ein Bienenkorb und
am Rande die Worte : „ Für treue Arbeit " trägt . Sie
wurde verliehen den Herren : Konstantin Brunner bet
Herrn Fabrikant Galler, Stefan Kopp , Glaser bei Hrn.
F . Stadelhofer, Nckol . Vögeltn , Herrschaft- gärtner bei
Herrn Heiosö, Albert Wiest , städt . Arbeiter, Georg
Wagner , städt. Gasmeister, Ignaz Huber , Gasar
beiter , Jos . Brücker und Miez , städt . Borarbeirer
und Ignaz Wurfbein , Schriftsetzer bei Herren Reuß
u . Jtta . Nicht ohne Rührung traten diese Männer vor ,
um aus den Händen des Herrn Bürgermeisters, der
jedem der stäot. Angestellten noch 30 M . bar übergab ,
das Ze chen der Huld unseres Gcoßherzogs entgegenzu-
nehmen Das von der Großherzogin gestsstete Ehren -
kreuz erhielten folgende 4 bei Herrn Gabriel Herofö
ungestillten Personen : Helene Engesser , Lisette Kel
l c r , Srssarn a Meili und EMa Metli und außerdem
F au An a Degqelmann , Hebamm , in Anerkennung
sür 25jähr*ge Thäti ^ kttt in chrcm Beruf eine silberne
Meda Ü . Mt emem freudig aufgenommenen Hoch auf
den >Arrßb - rzog unv die Großherzogm schloß die schöne
erh ' b n )e F ier .

Wie alljährlich fanden sich zur Feier von Großher¬
zogs Geburtstag die hiesigen Subalternbeamten
sehr zahlreich im geschmackvoll dekorierten Schwedenstein¬
saale zu einem Fest - Frühschoppen zusammen.
Nach herzlicher Begrüßung durch den Vorsitzenden Hrn .
Kanzleiasfistent Hinerwadel gedachte Herr Registra¬
tor Diel in schwungvoller Rede der Verdienste des Groß
Herzogs um unser Land und schloß mit einem begeisterten
Hoog auf denselben. Hierauf feierte Herr Bureouasfistent
Widmeyer die heute dekorierten Kollegen. Weitere
Toaste wurden ausgebracht von Herrn Oberpost
asfistent Wunderlich auf die Großherzogin, von
Herrn Assistent Hennin ger auf daS Vaterland und
von Herrn Registrator Diel auf den Erbgroßherzog.
Zum Schluffe forderte Herr Postasfistent Greif in
markigen Worten die Versammlung auf, treu zusammen-
zustkhen für Kaiser und Reich nach dem Vorbild unsere?
erhabenen GroßherzogS . Mit einem stürmisch aufge¬
nommenen Hoch auf Kaiser und Reich fand die einfache ,
aber würdige Feier ihr Ende.

DaS Fe st e sfe n zu Ehren deS Großherzogs fand um
1 Uhr im prächtigen maurischen Saale des Hotels Halm
statt . lieber 100 Gäste, voran die Spitzen der staatlichen
und städtischen Behörden , hatten sich eingefunden . Wäh¬
rend der Tafel spielte die unermüdlicke Stadtmufik ihre
schönen Weisen . Die schwungvolle Festrede hielt der
Landeskommiffär , Herr Geh . Oberceg .-Rat Engelhorn .
Ec führte etwa aus :

DaS ganze Badner Land und mit ihm alle national gefink¬
ten deutschen Männer , welche in einer weisen monarchischen
Staatsleitung das Heil des Vaterlandes sehen , feiern heute den
Tag , an dem unser Großherzog inS 71 . Lebensjahr tritt . Auf
wechselvolle Schicksale blickt er zurück , aber stets leuchtete ec in
seinem persönlichen Leben durch christliche Demut und milde
Güte , wie in seinem staatlichen Wirken durch sichere Ruhe und
staatSmännische Ueberlegung hervor . Das 1 . Jahrzehnt seiner
Regierung war eine Kraftprobe . Ordnung und Gesetz muß -cu
wieder hergestevt , der wirtschaftliche Niedergang aufgehaftcn
werden . Aber Großherzog Friedrich hat die Probe glänzend
bestanden , und auch im schwierigsten Augenblick seines Lebens ,
alS er 1860 im KonkordatSstreit vor der Entscheidung stand,
hat er mit weiser Einsicht und religiöser Duldsamkeit die glück
liche Lösung gefunden . Nun kam die große Wirksamkeit unseres
Landesherrn für den Neubau deS Staates auf der Grundlage
der sich selbst beschränkenden Freiheit . Zugleich hielt er den
nationalen Gedanken hoch gegen alle Einflüsse von oben u . unten
von innen und außen ; und kein anderer deutscher Fürst war
darin so treu , so beharrlich und opferfreudig , als Badens
Herrscher . Wenn wir aber heute in begeisterter Herzensfreude
die Jubelfeier unseres Großherzogs feiern , so dürften wir auch
seiner erlauchten Gemahlin , der Großherzogin Luise gedenken ;
oM echter Sproß de» HohenzollernhauseS , als deutsche Fürstin
und Mutter hat sie stet - alle Freuden , Sorgen und Erfolge
ir\ eS hohen Gemahls geteilt und eine umfassende Thätigkê

" m Segen vor allem für das weibliche Geschlecht entfaltet . In
ccc Hand dieses edlen Fürstenpaares ist das Heil unseres Lan¬
des wohl geborgen : möge ihm die Vorsehung noch viele Jahre
in Glück und Gesundheit schenken zum Segen für unser Volk

In daS Hoch auf unser alloerehrteS GcoßherzoglicheS
Paar stimmte die Versammlung begeistert ein und spen¬
dete dem Redner für feine gedankenreichen Worte leb
haften Beifall. Die Musik intonierte die Fürstenhymne,
und immer animierter wurde die Stimmung , bis end
lich gegen 5 Uhr die Festgäste allmählich ausbrachen .

Den farbenbuaten Schluß des Tages bildete die
italienische Nacht im Stadtgarten . Ganz
Konstanz war auf den Beinen und flutete festsroheu
Herzens durch die schönen Anlagen am See. Das
Programm des Abends war sehr reichhaltig . Die Gesang¬
vereine unserer Stadt „ Badenia"

, „ Bodan"
, „ Harmonie

Paradies" und „ Liederkranz"
, die schon das Bankett

im Konziliumssaal durch ihre trefflichen Gesamt - und
Eiuzelchöre verschönert hatten, erfreuten auch jetzt
wieder die lauschende Menge mit drei prächtigen Liedern ,
voran mit dem packenden „ Gruß an das Badner Land .

"
Mit den Sängern wetteiferte unsere Stadtmustk, welche
vortrefflich spielte, und der hiestge Turnverein , welcher
bengalisch beleuchtete Pyramiden stellte , in der Unter¬
haltung de» Publikums . Glänzend tlang der Abend aus
in dem imposanten , prächtig komponierten Feuerwerk ,
welche- auf dem See abgebrannt wurde . Tine mächtige
Menschenmauer säumre daS Ufer ; zahlreiche Nachen be¬
lebten das Wasser , und so oft ein Regen von Leucht¬
kugeln , von Raketen oder Schwärmern zum Sternenhim
mel sprühte und den dunklen See in bunten Reflexen
aufleuchten ließ, erscholl von überall her lauter Beifall.

— Auf das BegrüßungStelegramm, welches am
Dienstag auf dem Bankett im KonziliumSsaal an
den Großherzog abgesandt wurde , lief bei Herrn
Bürgermeister Rothenhäusler telegraphisch folgende Ant¬
wort ein :

S . K . tz . der Großherzog lassen der dortigen Festversamm¬
lung für freundliche Glückwünsche herzlich danken, v . Babo .

>; A NmannSdorf , 9 . Sept. Wie hoch unser
allverehrter Großherzog auch in unserer Gemeinde
gestiert wurde , zeigte die Feier seines 70 . Geburtstags .
Gestern fand nach Schluß deS Gottesdienstes eine er
hebende Schulfeier statt . Abends fanden sich die hiesigen
Vereine und Bürg -r im „Adler " zum Bankett zusammen,
wobei Herr Pfarrer Bratg und Herr Graf zum „Schiff "
warm empfundene Ansprachen hielten . Heute war Fest-
gotteSdienst, später Frühschoppen im „Deutschen Haus"
und nachmittag - Bewirtung der Schulender im „ Schiff "
in Staad .

A Radolfzell , 9 . Sept Zur Feier des 70
jährigen Geburtsfestes unseres Großherzogs fan ) am
Vorabend Illumination der Stadt , Fackel- und Lampwnc -
zug sämtlicher Vereine unv Festbankett in der „ Walfisch¬
halle " bei auß-rordentlich zahlreicher Beteiligung statt .
Die Stadtmusik, der G . sargverei-, „ Harmonie " un ') der
Gesangverein des A ' b i 'erfortbildun^ x . emS wirkten
durch ihre schönen Vorträge mit zur würdigen Feier deS
bedeutungsvollen FssteS. Den Toast auf den Großher
zog brachte Herr nücg,rmestec Marte » aus , indem er
dessen seger Sr eiche Negierung tretfUch vor Augen führte.
Auf den Kaiser toastierte der Dienstverweser des hiesi¬

gen Amtsgerichts, Herr Maurer . Beide Redner %
den großen Beifall . , und begeistert stimmte die Besser
lung in das Hoch auf die beiden Fürsten ein. - %
früher, so wurden auch dieses Jahr für 25 - und 20=
lährige Dienstzeit einige Feuerweh - leute dekoch
Das vom Großherzog gestiftete Ehrenzeichen echt.
Drechsler Max Mein ecke , die städtische MidM l
Sölzle , I . Deschle und K. Wagner . Herrh§
Reg - Rat Jung und Herr Bürgermeister KMt «
hielten bei der feierlichen Ueberceichung der Anszch
nungen im Bürgersaal an die verdienten Mänr?r m
die ganze Feuerwehr Ansprachen und erkannten die gn:
Führung deS Corps unter seinem eifrigen Kommas
mit warmen Worten an . Herr Kommandant Hillri
dankte der Regierung und der Stadt für die durch tä
Auszeichnung dem ganzen Corps gewordene Ehre. J:
Feier, welche im Bttrgersaal am Vormittag ftattfaj,
nahm einen erhebenden Verlaus.

f9 Moos , 7 . Sept . Zur Feier deS 70.
burtSfesteS unseres Großherzogs versamM:
sich gestern die Leh eS Konferenzbezirks Radch
zell hier im SaflhruS zum „ GUinen Baum"

. Le
Borstand Herr Storkenmaier von Ueberlingen a . ji
begrüßte d ' Festversammlung . Der Festredner entan
ein Bild segen- reichen Wirkens unseres LandeLhe...
während seiner langen Regierung. Lehrer und Schnjt
haben, so bemerkte er , alle Ursache , in den FesteöjÄ
einzustimmen, da die günstigere Gestaltung der BerW
niffe derselben besonders d .r persönlichen Einwirkung dti
Großherzogs zu verdanken ist . Darum wollen wir Hw
offen Zeugnis ablegen, daß wir ihm in unverbrüchlich
Treue ergeben find und bleiben . Das Hoch aus bti
Landesherrn fand begeisterte Aufnahme . Die Stimmn»'
wurde sehr belebt durch die musikalischen Leistungen btt
Herren Krumm und OhnhauS in Randegg, Harter d
Böhringen, Wasmer in Bohlingen, Sutter in Bauch
zen mit Gemahlin. Gegenüber den Angriffen , welch:
unsere Bereinsleitung in letzter Zert auSgesetzt tom
wurde betont , daß die Konferenzmitglieder die hohe:
Verdienste de» Herrn ObmannS und des engeren Sk
standes würdige und daß die jetzige Leitung durch ibii
Energie und ihr fichere» Vorgehen die Lehrer zu groß
Erfolgen und Zielen geführt habe, kleine Fehler kam
überall vor , aber darum wollten die Lehrer von Nörgleu
nichts wissen . Ein kleine » Feuerwerk beschloß die schön!
Feier.

+ Ueberlingen a . R . , 9 . Sept . In sehr schö?
Weise feierten wir hier den Geburtstag des Großh
zogs Gestern war Schulfeier im hübsch dekoriert
Schulzimmer nach dem Gottesdienst , abends Abmarst
der Schuljugend und des Militärvereins zum Freudtil-
feuer, dann Festbankett ; heute Kirchenparade und Aul
flug der Schuljugend mit der Ortsschulbehörde nad
Ueberlingen a . See . Herr v . Wuille schenkte sämt¬
lichen Schulkindern der Gemeinden Böhringen, lieber-
ltngen, MooS und Bantholzen die Festschrift von &
Freydorf, außerdem erhielt Böhringen von ihm ein wert
volles Bild des Landesherrn . Noch sei bemerkt, daß bit
meisten Schulen des Bezirks Radolfzell dieses Jahr bei
ihren Festfeiern die Schullokale festlich geschmückt haba

Verschiedenes:
— Das Telephon von der Zugspitze , de«

höchsten Berge des Deutschen Reiches , wurde am Dienstag
eröffnet durch Gespcä che mit verschiedenen Zeitung»
redaktionen seitens des die Arbeiten leitenden Tele
graphenoberinspettorS Beringer . Das Televhon sunt
tioniert sehr gut . Bei der Knorchütte war ein Sänger-
chor des Alpenvereins versammelt , dessen Vorträge durch
das Telephon genau zu hören waren.

— Erschossen wurde in Rio de Janeiro der
vormalige brasilianische Minister des Auswärtige ., , Ear-
vahlo , von einem Abgeordneten in Anwesenheit de»
Präsidenten MoraeS . Drei Kugeln trafen die Brust
EarvahloS .

» ttteru «gSbeodachtn«ae» .
Ro» Wa «L . 10 . Sept . Thermometerstand morgen» 7 Uhl !

flFR . - lö ’ C . Niederster Stand -H11° R ~ 13(v
’ 0 . Hvchsw

stand (gestern) : 4 16 > R — 20 ' C . Barometer ( morg. 7 UW
723 Millim

ftottH - afeuHeLel . Am 9 Sept . : 4.50 m (8 Sept . : 4 .64n)

Äesearinmne .
A Karlsruhe , 9 . Sept . Mittags 12 Uhr kam

die Kaiserin an , am Bahnhof abgeholt von der 8roi >
Herzogin und dem Srbgroßherzog . Die in den
Straßen harrende Volksmenge begrüßte die Fürstinnen
mit jubelnden Hochrufen . Unmittelbar nach Ankunft der
Kaiserin begann der Borübermarsch des Festzugei,
den der Großherzog , der zur Rechten die Kaiserin ,
zur Linken die Großherzogin hatte, umgeben von
allen Fürstlichkeiten auf einer eigens errichteten Tribünt
vor dem Schloßportal entgegennahm . Das Wetter war
prachtvoll , warmer Sonnenglanz verschönerte den mit
künstlerischem Geschmack ausgeführten, wahrhaft
großartigen Festzug. Bis ins Kleinste war alle»
stilgemäß in geschichtlichen Kostümen . Der Vorbeimarsch
währte mehr als Fünfvi -rtelstunden. Der Großherzog
dankte unaufhörlich tiesgerührt für die dargebrachten Hul¬
digungen . Am Schluß kamen die Krieger vereint
mit 750 Vereinsfahnen. Der Großherzog stellte auf der
Tribüne den Oberbürgermeistervon Karlsruhe , Schnetz '
ler , Prof . Götz u . Gewerbevereinsvorstand Schwind!
der Kaiserin vor und sprach seine allerhöchste Befriedi¬
gung aus . Die Stadt ist angefüllt mit Fremden. Die
Feststimmung und Begeisterung sind allgemein . Noch
nie ist in Karlsruhe ein solches Fest gefeiert
worden wie dieses .

r Karlsruhe , 10 . Sept . Um 4 Uhr war da»
Festmahl in der Festhalle zu 517 Gedecken, ftn*



I
ii
i;

tuffenb mm die diplomatischen Vertreter der
kklltsch^ ki unst änderet Staaten und die Vertreter der
Hauptstädte d 'r Nachbarstaaten und vieler
badiscker Slädte . Toaste brachten auS : Oberbürger -
MrKchnetzler aas den Großherzog , General
^. öi! loV auf die Großherzogin und das Großh .

Prof . Bassermann - Heidelberg auf den Kai -
((t Schneider - Kmlsruhe toaüete auf die Gast - .

dem Festzug brach der Kriegerveremsvorffand
Schwan in gen beim Absteigen vom Pferd den A t m
; $ kam fdn Unfall vor .

^ Berlin , 9 . Septbr. Anläßlich des 7V. Ge '
Mages des Grotzherzogs von Baden bringt

§ .Reich s anz .
" einen Artikel , der konstatiert daß

.il den Blättern der verschiedensten politischen Rich -
igkli dem edlen Fürsten das einmütige Lob Vorbild

ichm Lebens und Wirkens entgegentönt. Tiefer
-j als die Zeitgenoffen, werde einst die Nachwelt be-
-M und durch den Mund der Geschichte aussprechen ,
jjcviel das neugeeinte Vaterland dem echt deutsch
Mten Herrscher Badens schulde . Auf der
Mchtgebietenden Gestalt, die heute über d e Schwelle
w Sreisenalters schreitet, ruht de . Abglanz d . r milden
KiSheit des ersten Kaisers, welchem Grotzherzog Friedrich
M dem unvergeßlichen Fürsten , der denselben Namen

trug, ein zweiter Sohn war. Möchte ihm beschieden
sein, bis an die Grenzen menschlicher Lebensdauer seine
treuen Augen über dem Wohl und Blühen seines Landes,
rber den Geschicken des jungen deutschen Reiches wachen
zu lassen .

v Görlitz , 9 . Sept . Kaifermanöver . Schon
heute find der 1 . Zusammenstoß der beiden Ar¬
meeabteilungen statt , woran beiderseits alle Waffen¬
gattungen beteiligt waren. Die dem sächsischen Armee¬
corps attachierte 6 . preu ß . Divisio n hatte s hr früh
zeitig die Spree bei D ober schütz überschritten uno
langte um halb 10 Uhr bei Kleinbautzen an , wo
sie Fühlung mit dem Feinde gewann. Die Attacke d ^r
Kavalleriedivision A wurde von einer sechzehntel Jnfan-
teriebrigadeabgewiesen Inzwischen entbrannte ver Kampf
auf der ganzen Linie. Beiderseits fand heftiges Ar-
tilleriefeuer statt . Die Westarmee (5 . und 6 . Armee¬
corps, Schlesier und Posener) , erfüllte ihre Aufgabe sehr
geschickt und blieb im Vorteil . Um 1 Uhr ließ der
Kaiser zum Halt blasen , hierauf war Kritik . Die
Fürstlichkeiten kehrten um 3 Uhr nach Görlitz zurück , der
Kaiser erst nach 4 Uhr.

w Christiania , 9 . Sept . 70 überfüllte Dampfer
fuhren dem Schiff Nansens „ Franr " entgegen , wel-

jches in Begleitung von 20 Schiffen in den Christi -

aniafjord einfuhr. Me Aussichtspunkte längs des
Fjords waren von jubelnden Menschenmaffen besetzt,
welche die „ Fram" mit begeisterten Hurrarufen begrüßten.
Die Begegnung der Schiffe bot einen unvergeßlichen An¬
blick. Die „ Fram" ging in Pigervek vor Anker, wo
er von Orlogschiffen (Kriegsschiffe) , Vergnügungsdampfern
und sonstigen Privatbooten umringt, durch Kanonen¬
schüsse und Musikkapellen begrüßt wurde Zwischen einem
Spalier von Segelbooten ruderte W Mannschaft des
„ Fram" ans Land. Als Nansen ans Land stieg ,
brauste enthusiastischer Jubel empor , in den die Musik
einfiel Nachdem sodann entblößten Hauptes ' ein Psalm
angehört und das Vaterlandslied gesungen worden
war, trat Nansen die Fahrt nach dem Schlosse ,
wo er wohnen wird , im T riumphzug an.
Als der Zug vor der Universität angekommen
war , begrüßte Professor S ch i o tz dm Forscher,
danUe für seine unermüdliche stille Arbeit und
rühmte seine Voraussicht, Energie und wissenschaftliche
Einsicht. Nansen dankte sichtl ch bewegt und entgegnele,
er habe sich als Voxposten der norwegischen
Wissenschaft gefühlt .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil : H Ziegler
in Konstanz,

für den Anzeigenteil : I . Jtta in Konstanz .

Jeden Freitag * ! — Resten -Verkauf !
Jeweils am Freitag ist eine größere Partie _PÜh Kleiderstoff - Resten

B riefig billigen Preise « in einem meiner Schaufenster ausgestellt.

Ecke Kanzteistraße Ecke Obermaickt .
r671

Kreis-Hanshaltnngsschule
Radolfzell .

Der WiuterknrS beginnt am 27 . Oktober d . IS . Der prak
# und theoretische Unterricht umfaßt alle Zweige der Hauswirtschaft .
Tibefonbcre Kochen , Backen , Mrlchwrrischa * t , die verschiedenen HauSac -
ttiteu , weibliche Hanvarbetten . einschließlich Hemden - und Kleider -
i»chen. Schweine - und Geflügelhaltung rc

Der Unterricht ist unentgeltlich : Kost und Wohnung zum Selbst
UrnpretS , daher brlligster Aufenthalt. Familienleben in der Anwalt , daher
hrWtiae Erziehung. rl8002 [© 3459 aj

Nähere Auskunft erteilt der Vorstand der Anstalt .
jerNorfiheude des Kreisausschuffes : Der UorSaud der Anstalt :

Weber _ Robert Häcker

Radolfzell.
Treffe Donnerstag den 10 . d. Mt », wiederum mit

<i«em frischen Transport echter si2943

Simmenthaler
Weidfarren

(in und lade Käufer zum Unkauf höftichst ein .
K. Sättele , Farreuhimdler.

ParquetHtschLfl Konstanz
von

Mfiig .R los . Keller, HMllg .12 ,
ältestes Geschäft am Platze ,

empfiehlt Eichen - und Vuchenrieme « . —
^ »pecialität : Feine Tafelparguet - und

AStzhaltdöden . Mehrjährige Garantie . Eigene
Lager. Billige Preise. Solide Arbeit 112143

Freiwillige Uerveigerung.
Freitag den 11 Sept . d . IS . ,

nachmittags 2 Ubr .
werde ich im Aufträge des Hrn

Müller dadier im Ber -
steigeruvgslokal . . Zur Laube "
savrer gegen Barzahlung äf¬
fen . lrch versteigern :

Sine Partie Schuhwaren ,
als : Rohrstiesel , Krauen - und
Kinderstiefel . r13012

Konstanz , den 9 . Geht. 1896 ,
KuOrter ,

Gerichtsvollzieher
Em rentables, schönes

Zu verkaufen :
Besonderer Verhältnisse halber offerieren wir

6

Pianino ,
hochfeine Marken , zu außergewöhnlich billigen Preisen.

Aeltere Pianino werden in Tausch genommen .

vertst & Rebholz , Piano-Magazin ,
Koustsm . Husenstraße Kr. 15. Hinterhaus .

Nokrmstlenfsbi 'ik
vuirenclteieti-

Paul Rüll

tl2716

$3294 in (Nbg .a627/ll

empfiehlt sich zur
f Lieferung von

Xtll/' f' alm * Rf » hrmatt ( n t’inf und dopp . Gewebe , in allen IMnd
ölUtCaiU r - nOnrmdllMl arten mit geglüht u ve zinkten Drähten
RaVtnön m fiLr » m . präp .Bindt'ad gv flocht , * is Schattendeck .Udriner - no **

u 8chutzdl>ck . gegen Frost , u Hagelschlag
Zweiffgesoh &fte ln Wien und Cssterh &ta (Ung-arn ) .

Bedeutendster Kckiiftl 'rohr - Imporl mul Export .
Ver»andge *oh &ft fftr Elsendraht und Drahtstiften .

Sämtliche

iloMunen and We . l; ,eu,p
Kurier vollstmd Schleifen für Graß und Kleinstück , engl . Drehbank rc
meiner b ’mtt becrievenen mechanischen Schlosseret verkaufe ich zu sehr bil¬
den Preisen (Preisverzeichn zu Diensten ) . « 12349

Ferd . Betliäuser .

Haus
mit Hof und Hinter¬
haus und gewölbten

Kellern in guter Lage üiesi er Stadt
ist günstig zu kaufe durch L . Schroff .
SalmanSweileraaffe PS . ( 129/8

Gymnasial-
Einzelunterricht und K

rstige Bedingungen. Eint

und Real-Institut.
Kurse für 2—4 Schüler. Beste hiesige Referenzen .

Günstige Bedingungen. Eintritt zu jeder Zeit.
I . NachvÜlfe -Unterricht in allen Gymnasial- und Realfächern

auf Wunsch mit Ueberwachung aller häuslichen Arbeiten
Für Schüler der Oberklassen: Einführung in die Lektüre der Klassiker,

Stilistik, Repetitions -Kurse
II . Vollständige Vorbereitung aus den Eintritt in Schulklassen ,

auf Abiturinm . Einjährig -Freiwilligen- Examen , den Kaufmannsstand, Be-
amten -Prüsungen .

Adresse in der Expedition dieser Zeitung. r12574

Zn pachte« gesucht :
Tüchtige kautionsfähiqe Wirts -

leuie suchen eine gut gehendeWirtschaft
in Kreuzungen oder Emmishosen
zu pachten. Späterer Kauf nicht aus
geschlossen

Offerten an die Expedition dieses
Blattes zur Weiterbeförderung t!29Pi

aU

/ •i Joafterwfest r #M
HetaMeteM/to « imt

Voigts
Leder fett

Jfmts überall ossr
» couranter «.

8eschM -MsW uqD
"

Einer geehrten Einwohnerschaft von Konstanz und Umgebung die er¬
gebene Mitteilung , daß ich am hiesigen Platze Huseostratze 36 ein

iUhren- und Reparaturgeschäft
eröffnet habe . Durch meine langjährige praktische Thätigkelt in einem grö-
ßern hiesigen Geschäfte b n ich in der Lage , allen an mich gestellten An¬
forderungen gerecht zu werden . Prompte Bedienung und billigste
Preise zusichernd, bitte ich um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll
Euj ^en Titscher .

Konstanz , den 10 . September 1396 . rt2968

beliebter Verbamfsart &el
habe» im JDwen m 10,20. doc

MOmfi&uptcti
doeb achte nan

te u. Firma
Th . Voigt , Würstburg .

Neves f 12781

Nraßburg. Sauerkraut,
neue Wg- u . Elllzsmkeil

empfiehlt
f. Lirkenbrrger Rieft«.

^ suvfceu/id ,

1 AX ELB ^# i
DRESDENS
Äur Rs reitung
Qdbi besten

Tafel-&®[nmacbfr
£ *sigs .

Originalflaoons zu 10 Literfl .
Tafelessig in den Sorten na *
tairel * weinfarbig , 1 Mark ,
& l ’estragoa 1 Mk. 25 Pfg ,
anx fines herbes 1 M. 50 Pf
In Konstant echt zu haben
bei 4 . Gradmann , Otto
ligeldinger . Friedr . Bohm .
Frans Rau , 4 'arl LOble ,
J . Vief,W . Federspiel . 6711

Lthrftellegtsiich.
Led Mann , 28 I a , kath. . Berechtg.

z . Einj .-Freiw , sucht das Photogra¬
phier -n grundl . z erlernen geg . mäß
Vergütung. Sonst Arbeiten nebenb.
gerne übern Offerten 8ub H B 12

d . Exp . d . Bl . s12997

Zur gefl. Heachtuug !
Einer geehrten Einwohnerschaft von Ksvstanz bringen hiermit zur

Kenntnis, daß wir die bis jetzt innegehabte Wirtschaft zur „Jlge " verlassen
und die käuflich erworbene

Restauration z. Bahnhof
am 1 . September eröffnet haben . sl300

Für das uns bisanhin geschenkte Zutrauen sowohl hier als auch in
Konstanz (Restaurant Grünenberg) höflich dankend .empfehlen uns auch ferner
unfern werten Freunden und Bekannten unter Zusicherung reeller und
promt ter Bedienung . Hochachtungsvoll

Leop . Brodmann-Bischofi .
Arbon . im September 1896 .

Geschäfts-Berlegung .
Meiner geehrten Kun ' schuft von Konstanz und Umgebung teile ich

mit , daß ich mein 12878

Slick- . Keitz- unö MimmigeW!
von der Zollernstraße nach der

Wepeuirergstratze 5
HauS Mobr , verlegt habe und bitte die geehrte Kundschaft höflich, mir
auch künftighin das bisherige Zutrauen schenken zu wollen Hochachtungsvoll

Fräulein Teufel .

Schularlikel :
Schiefertafeln ,

Griffel ,
Griffelhalter ,

Griffelspitzer ,
Tafelfchwämmchen,

Schwammdosen,
Schreibhefte ,

Stahlfedern ,
Federhalter ,

Bleistifte ,
Bleistiftspitzer ,

Radiergummi ,
Federkasten,

Pflanzenpapier ,
Pflanzenpreffen ,

Zeichenpapier ,

Zeichenmappen,
Reißzeuge ,

Reißbretter ,
Reißschienen,

Lineale ,
Winkel,

Transporteure ,
Heftstiste,

Tusche, schwarz , farbig,
trocken und flüssig,

Tuschschalen ,
Farben in Stücken und

Tuben ,
Farbstifte ,

Zeichenkohlen
j empfiehlt zu billigen Preisen

Gottlob Griizmann,
Buchdruckerei und Papier -Handlung,

2636 r Konstanz , Obermarkt «



Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere

innigstgeliebte Mutter , Schwiegermutter . Großmutter .
Schwester , Schwägerin und Tante f!2984

Worb
N. B .

Fanny Rothschild, Witwe ,
in ihrem 82 . Lebensjahre heute Nacht plötzlich in 'S
bessere Jenseits abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten :

Die tieftrancraöc « Hi«terbliet>e« u.
lingen , den 10 . Sept . 1896 .

Die Beerdigung findet Freitag , vorm . 11 Uhr , statt .

Vorläufige Anzeige .

Konstanz Döbele
HST-ult *7 Tage

vom Freitag den 18 . September bis incl . Donnerstag
den 24. September 18V« .

Drexier
Grösster Zelt-Circus Europas

mit einem Kostenaufwand von über 300 000 Mark zu¬
sammengestellt 4 eigene große Zelte , alle neu und nach
der neueste« Erfindung mit Ventilation eingerichtet , da
von ein CircuSzelt , 3200 Personen fastend, 3 Zelte znr

Aufnahme des lebenden Inventars .

Beleuchtung : Eigene elektrische Maschine.
Eine große Anzahl Schul- , Freiheit» - «. Springpferde

edelste Rasse , alle in den neuesten
Genre dressiert .

120 Uersonen, darunter Künstler und Künstlerinnen
I . Ranges, aus allen Weltteilen .
^ ssudsltss Ballet

unter persönlicher Leitung des Balletmeisters WM- Sign . Achitte Rosst
von der großen Oper aus Paris . 112938

Bär und Schildwache
große komische eauestrische Pantomime zu Fuß und zu Pferde , ausgeführt

von sämtlichen Damen und Herren und dem Corps de Ballet .

( Tanzeinlage : Marketendertanz.)
Anf zur fröhlichen Jagd .

Sportsstück über Hecken, Mauern und hohe CaScaden , geritten von Damen
und Herren mit den besten Springpferden . ( Die Direktion zahlt
100 Mark demjenigen , der die Jagd in allen Teilen mit seinem

eigenen Pferde mitreitet . )
fl> Tanzeinlage : „ Postillontanz " vom Corps de Ballet . I
Ditz Uitttzr -k'tzstspitzltz ans dem Mittelalter .

(SaroufW .
Aufzug der Herolde zu Pferd u . Fuß , Ritter -Damen
Ritter Herren . Combat - Ritter u . Knaben , verbunden
mit einem großartigen
Hochelegante Kostüme , Waffen , Schilder u . Requisiten

Rit grossem Ballet «
Non plus ultra ! Non plus ultra!

lonstre -Tableaux von 25 Hengsten,
dressiert u zu gleicher Zeit in Freiheit vorgeführt vom Direktor W . Drexler

ßW- Anfang der Vorstellungen abend» 8 Uhr.
Mittwochs. Samstags , Soualags u. Feiertags je

WW zwei Norstrlluuge«. WW
Anfang der 1 Vorstellung 4Vs Uhr nachmittags ,

der 2 , Vorstellung 8 Uhr abends .
Der CircuS trifft am Eröffnungstage morgens per Ersenbahn ' Extrazug mit
48 Achsen ein und bewegt sich der ganze Train direkt von der Bahn nach

dem Circusplatze .
Alle » Nähere wird durch die Plakate bekannt gemacht.

Hochachtungsvoll

W . Drexier,
Direktor und alleiniger Eigentümer .

Meer - nnii FIMche
ßud jede« Freitag auf dem Fisclnnarkl ;u

billigste« Preise« ru habe«. [11689

Für Hausfrauen !
Annahme alter Wottsacheu aller Art gegen Lieferung von

nleioer - , Unterrock- u . Mantelstoffen , Damentuchen , Buckskins , Strick¬
wolle, Portieren , Schlaf - u . Tepprchdecken in den neuesten Mustern zu

ten Preisen durch R . Elchmann, Ballenstedt a . H . — Leistungs «
fähigste Firma ! — Annahmestelle u . Musterlager bei :

^ ^ ^̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
ö
^ ^ ^ ^ ^ ^ rtenstr . 5 , Hinterhaus . sM . -- Nr .7909^

Französischer Unterricht
wird erteilt von einer Dame , die gründliche grammatikalische Kenntnisse
und eme leicht faßliche Methode besitzt, dabei die feinere, französische Um¬
gangssprache vollkommen beherrscht. s12701

Einzelunterricht oder Kurse für 2 oder mehr Schüler.
Anmeldungen : HoheuhauSgaffe Rr , 4 im Eckladen .

13009r

Peto - Kl»b
Koufia«;.

Heute Donners¬
tag Abd . ' /,9Uhr :

o„ M-
SnfiMtug .

Der Vorstand .

Kirderkra«;.
Rächyt Prsbt Msitllg 8 Ulst
129761 Vollzählig !

Der Vorstand .

Siiörr- n.
Wssch - , Markt - u. LWskSrbe.
Slnlntifchk , Lkhaskffel .
Ast - a. Sartaffelkarbe
in reicher Auswahl , sowie eine
Partie zurückgelegter Körbe zu
halben Preisen empfiehlt [ 12323

Bob. Leonhardt
(vorm . N . Knorr ),

Vahuhofstr . Nr . 6 .
Reparaturen prompt und billig
Rohrsessel werden neu bezogen.

Getragene

Herreukleider,
sowie rl2891

Möbel uni Helte»
werden zu kaufen gesucht .

Karl Kechiuger ,
Kreuzlingerstraste L.

Ziehung der Engener Fohlen¬
markt -Lotterie .

Jeder Gewinn ist ein
wertvolles Pferd ! flllBO

Die Chancen für die Mit -
spielenden sind nachweisbar gün¬
stiger wie bei manchen anderen
Lotterien .

Prospekte über Verlosungsplan
gratis u .franko durch das General¬
debit Th . Schneiders Buch
druckerei in Engen

Kose ä l
sind außerdem zu haben bei :
Gustav Htrner , Konstanz .
Adolf «Schwarz . Konstanz .
Wilh Meck .Buchhandlung . Kon -

Nanz
I . S . Schaffner & Co . . Kon¬

stanz
Expedition der „ Konst . Ztg ."
Jul . Beck , Markdorf .
Kr . S . Hermann , VolkertS -

haufen .
A . Stoll , Gottmadingen .
D . Erlanger . Gailingen .
I . A . Vogt . Radolfzell .
Vrdvler ch Co . , Gingen
Adolf Fischer , Singen .
Vernhard Degen . Singen .
Kr . Dürrhammer , Singen .
H . Glückten . Buchb .,
E . Mäher , Uhrmacher , Rtela -

fingen .

Gesucht
ein dem Militär entlasse¬
ner junger Arbeiter , in
telligent , im Rechnen ge
wandt , sür einen besseren
Posten in einer hiesigen
Fabrik . Offerten mit
Zeugnissen in Abschrift
oder sonstigen Ausweis -
papieren unt . R M 12927
an die Expedition dieses
Blattes . * 2927

Ein einzelner Herr sucht von cirka
20 . Sept . ab ein geräumiges [fl3003

Zimmer
oder 2 nicht zu kleine Zimmer , freund¬
lich gelegen, gut möbltert , zu mieten .
Möglichkeit reizlos vegetabilischer Be¬
köstigung hierbei angenehm . Auch
bittet derselbe, etwaige sonstige in

st
. ' '

Konstanz sich bietende Gelegenheit zu
vegetarischer Lebensweise ihm anzu¬
zeigen. [2827361

Offerten an die Annoncen -Expedi-
tion Haaseustein «fc Vogler ,
München , unter H 9031 .

Gesucht für sofort
nach Krauenfeld ein

tiichtigrs Mädchen
für die HauSgeschäfte in eine kleine
Haushaltung . Gute Behandlung , gu
ter Lohn .

Auskunft erteilt die Expedition der
„ Konstanzer Zeitung "

. t !2963

Gesucht
per sofort ein

Flachmaler
für dauernd in eine hiesige
Fabrik . Schriftl . Offerten unter

1, . 12998 an das Kontor
dieses VlatteS . [12998

Mahnung
gesucht

mit 4— 5 Zimmern . Gesällige
Offerten unter R T 12816 an
die Expedition r12616

Paukzeug ?
Nachricht erbittet man unter K B

an die Expedition d . Bl . _ _ _ __
Für ein sehr auständtgeS Frau

letn . das einige Zeit zurückgezogen zu
leben wünscht, wird in einer guten
Familie
Aufnahme gesucht

gegen Verrichtung häuslicher Arbeiten .
Gefällige Offerten bittet man unter

F Sch 20 postlagernd Kreiburg
i . Br . zu senden t12929

Meine Werkstätte mit Wohnung
befinden sich nunmehr s12826

Neuhauserstr . 12 .

H I . Seidler,
Malermeister ."

ßlacker gesucht !
Zu sofortigem Antritt suche ich

einen tüchtigen Packer, welcher be¬
reits längere Zeit als solcher be¬
schäftigt war und sich darüber auS-
weisen kann . s13011

(larl Hirsch ,
Kunstverlag ,

5 Kischmarkt 5 .
Eine neueingerichteteMckrrel

in hiesiger Stadt ist günstig zu kaufen» L . Schroff , SalmanSweiler
36. £12^79

Rollektiv -AnMen .
Zu vermieten :

86591 Eine Mansardenwohnung mit 4
Zimmern nebst Zubehör in freier Lage
an eine ruhige Familie bis 1 . Ort .
Näheres im ZeitungSkontor
9655 ] Wohounamit GiaSavschlntz
im zweiten Stock , bestehend ans
5 Zimmern nnd Alkoven nebst
allem Zubehör ver ! Oktober
oder früher . Marktstütte 12 .
10016] Grobe schöne Ladenlokale
mit Vnrean . Magazin ev . auch
Keller . Anfragen an die Exped .
auter Sch . 16
10919 ] Am Mttnsterplatz eine schöne
Wohnung mit 6 Zimmern und Zube
hör . Nähere - bei Inspektor Haible ,
Architekt.
10984 ] Per 1 Okt . me Wohnung mit
5 Zimmern , 1 Stiege h . Näheres bei
I . Wehrle . Holzhandlg . Unt Laube 48 .
13116 ] Mehrere kl. bessere Wohnungen ,
der Neuzeit entsprechend. Brückeng . 4 .
12392 ] Großes , schön möbliertes Zim¬
mer . Münzgasse 17, 1 .
12681 ] Unt . Laube 14 , parterre 2 sehr
schön möbl . , ineinandergeh . Zimmer
12693 ] Auf 1 . Oktober 2 gut möblierte
Zimmer in freier Lage mit herrlicher
Aussicht, an einen Herrn . Näheres
Schwedenschanze 3 b .
12753] Gute Schlafstelle an einen ord
Arbeiter . Zogelmannstraße 9.
12777] Eine kleine Wohnung , 2 Zim¬
mer mit Zubehör , auf 1 . Oktober Zu
erfragen Schottenstraße 16 , 3 .
12814 ] Eine Wohnung mit 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör . Zogelmannftr . 5.
12897] Gut möbliertes Wohn - u . Schlaf¬
zimmer bis 1 . Okt. Katzgasse ö .
1290t ] Ein sreundl Zimmer , unmöbl
Zu erfragen Kreuzlingerstr . 7, 2 .
12917] Eine schöne Wohnung mit zwe
Zimmern , Küche u . Keller . Marktst . 14 .
125261 2 hübsch möbl . geräumige Zim¬
mer, einzeln od zusammen Rosgarten
straße 7.
94761 Per sofort ist der Gckladeu
in meinem Hause zu vermieten . S .
Frank , Bodanstraße 10.
12129] Eine schöne Wohnung mit 4 Zim
mern . Mägdekammer , Gasbeleuchtung
im 1 . Stock nebst Zubehör auf 1 . Ok¬
tober oder später . Anton Waldraff ,
Zimmermeiüer zum „Döbele " .
12190] Zwei schön möbl Ztmmer
für veffere Herren . Bodanstr . 4 .
12414 ] Schönes großes Zimmer , auch
als Bureau geeignet , mit anstoßendem
kleinen Zimmer , möbliert . Hüetlin -
straße 33 . 2.
12203 ] Ein großes Panerre - Zimmer ,
tzusenstraße 39.
12652 ] Eine Wohnung . Gebhardstr . 6.

12479 ] Trockene, helle Lagenäu«e^
zu Werkstätten verwendbar, sofort t
später Untere La ' : be 23 .

*

11878 ] Elegante Wohnung"!
freier Lage mit 5—6
Zubehör . Gartenanten , th «
mooSstrabe 3
12557] Schlafstelle mit Kost .^
lernstrabe 7 .

™
12735] Auf 1 . Oktober ein heW
Zimmer . Näh . SalmanSweileraaße »
12758 ] Möbl hzb . Zrm . SchottenstrF
12845] 1 schön möl . Zim . JnselgF
12908 ] Sofort 2 Zimmer und tzL
16 Mark . Bodanplatz 12 .
12967 ] 1 möbl . hzb . Zim . Paradiesfi

'

12971 ] Eine kleine MansardenwohvL
auf 1 . Oktober oder später. ÜM
straße 47
12972 ] Eine Schlafstelle . Tirolm
12973 ] Bis 1 . März 1897 ist ein

'
\

heraerichteter Laden mit Woh^
in bester Geschäftslage , in welche '
15 Jahren ein Spezerei -Geschast i
trieben wurde . Gest Offette -
R . H . 15 an die Exped. d . Bl
12988 2 Schlafstellen . HüetliiM
12990 ] Schläfst , m Kost. Wessenbrab
129941 Sofort ein gut mSblierr
Zimmer . Hnseustratze 15 .
13004 ] Eine schöne Wohnung tnit >:
Zimmern , Küche und Zubehör . Zv
fragen im Kontor d Bl
13006 ] Zwei Wohnungen mit je ^
Zimmern auf 1 . od . 1b . Okt. Brüll-
gaffe 9
12974 ] Ein schön möbliertes , hei-ß«
Zimmer mit separatem Eingang
hübscher Lage.
12975 ] Eine Schlafstelle . HüetlinKr. .
Zu mieten gesucht !

13000 ] 1 unmöbl . Zimmer mit -ii
per 15 . Sept . Zu erfr . bei der h
13006] 1 einfach möbl Zim mit m
Betten . Off . unter R . M . a . d . tz
Stellen finden !

127 9] Eiutae geübte Räherivvei
auf Arbeiter - Hemden \\ nit
dauernde Veschüftiguug . K,r
ftanzer Nemden Fabrik . I Lei!
12773 ] Tüchtige Mädchen sofor
Rolle Thoma .
12872] Ein Mädchen , welches -och
und nähen kann. Weffenbergstr. A
12964 ] Eine jüngere Frau od . MM
für Monatsoienste .
12991 ] Tüchtige und kräftige M4c
welche selbständig einer besseren stüt
vorstehen können, ebenso Mädchen «'
Land , bei Frau Guldensutz
129^ 3 ] Ein Mädchen von 15 — 16
ren für Hausarbeit . Obermarkt 6.
1 ^ 992 ] Ein braves , reinliches Mädchr
das bürgerlich kochen kann , per sofor
Brodlaube 2 .
12969] Eine tüchtige Restart
tionS - Köchin , Loh « 35 —4V ^ri
perMonat . sofort . Rolle -Tb m
Stellen suchen :

129101 Ein selbständiger Bäcker , m.
cher auch in der St . Galler Böltcr
bewandert ist . sucht Stellung . Zu »
fragen bei der Expedition
12923 ] Von einem in ten mittlm
Jahren stehenden Mann wird per
fort oder später Stelle gesucht als Pm
oder Ausläufer , da d-rselbe schon k
reitS 3 Jahre einem solchen Posten
hiesiger Stadt Vorstand. Näheres pt
sö nlich . Zu erfragen bei der
130101 Ein Mädchen , das kochen kâ
und

, sonst die HauSgeschäfte verstif
in ein PrivathauS Zu erfragen i'
» Spitzgarten " Kreuzlingen .

Z u verka ufen
129661 Ein kleines Haus in der M
von Konstanz. Schweizerseite, enthi.
zwei Wohnungen mit je 3 Zinnie
nebst Zubehör und etwas Garten ) W
biUia, günstige Bevingu gen . Nähen-
rm Kontor d . Bl .
129651 Ein guterhaltenes Kissenreik '
Zweirad .
13007 ] Guterhaltene Schulbücher 4-«
stlasse Realschule Obermarkt 16, !

Zu kaufe £ esuchf?
12W01 Größerer , Ifbroncfter Kasse?
und Bücherschrank, zuverlässiges ffabr
kat. Offerten sub G H . 12940 a.'
die Expedition d . Bl
12966] 1 kleiner, noch guter Kleiw-
kästen , 1 kleiner Tisch . 1 Sessel M
bei R ' chard Möhrle . Husenstraße 5

Ve r I o reu
12969] 1 Radfahrerehrenzeichen . HK
gegen Belohnung bei der Exvedüic

'
129C3] Deutsche und badische Kri .
denkmünze. Abzugeben gegen Belc!-
nung bei der Exped . d Bl .
13W5 ] Eine silberne Damenuhr nt

"
Kette Gegen Belohnung abzugekr>
bei der Expedition

6 S f u n d e n :
12970 ] 1 Knegsdenkmünze [f . W '
komb ] . Abzuh . bei der Exp . d . T
13013 ] Eine silberne Damenuhr . 1!'
zuholen

^
W^ senber̂ straß ^ t ^ ^ ^

Städt. Geebadantzau .
Wanerwärme

am 10 . Sept um 6 Uhr 13 Are '

Fremdenfrequenz vom 10 Sept :
Neuangekommen111 . amvesn.- Ab
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